
Arbeiterbildung e.V. Reutlingen
30 Jahre unabhängige, kostenlose und gemeinnützige Beratung

für Erwerbslose und Sozialhilfeberechtigte

ÜBERBRÜCKUNG: DIE UNABHÄNGIGE ERWERBSLOSENBERATUNG IN  
REUTLINGEN BENÖTIGT IHRE UNTERSTÜTZUNG BIS MITTE 2012

Sehr geehrte Unterstützerinnen und Unterstützer der 
Arbeiterbildung e.V.,

die Situation der Erwerbslosen im Landkreis zeichnet sich 
trotz hoher Beschäftigungsquote durch eine Verfestigung 
der Langzeitarbeitslosigkeit aus, deren Anteil zunimmt. Be-
troffen sind hiervon vor allem über 50jährige, Personen mit 
Migrationshintergrund und Behinderungen. So stieg auch 
die Anzahl der von uns durchgeführten kostenlosen Bera-
tungsgespräche mit Erwerbslosen bis Ende 2010 um ca. 20% 
auf etwa 100 Beratungen monatlich. Im Jahr 2011 ist nach 
den bisher vorliegenden Zahlen mit über 1200 Beratungen 
im Jahr zu rechnen. Neben den laufenden Anfragen zu den 
umfangreichen Anträgen oder den für die Betroffenen oft 
schwierig zu bewertenden Leistungsbescheiden, sind hierbei 
auch gravierende Fälle zu vermelden. Dabei wurde den 
Betroffenen in sehr schwierigen Situationen geholfen, um 
bis zu fünfstellige Rückforderungen des Jobcenters oder die 
drohende Wohnsitzlosigkeit abzuwehren. Wir unterstützten 
sie dabei beim Einreichen ihrer Widersprüche oder beglei-
teten sie zum Jobcenter oder auch zu Verfahren vor dem 
Sozialgericht. 
Die individuelle Unterstützung ist für die Betroffenen not-
wendig und sehr wirkungsvoll, da sie meist erfolgreich ist 
und dadurch auch das Selbstwertgefühl stärkt. 
Sie erfahren, dass sie diesen schwierigen Situationen nicht 
hilflos ausgeliefert sind und selbst sowie gemeinsam mit An-
deren noch etwas an ihrer Lage positiv verändern können.

Selbstaktivierung durch Selbsthilfegruppen
Parallel dazu half uns auch die Unterstützung des Spenden-
parlamentes für unsere Selbsthilfegruppen. Mit Aktivitäten 
wie der Qualifizierung von Ehrenamtlichen zur Begleitung 
von Ratsuchenden auf Ämter, mit der Einrichtung einer 
Gruppe die gebrauchte Computer herrichtet, die Nutzung 
von Internet-Zugang ermöglicht und beim Abfassen von 
Briefen an Behörden hilft und weiteren Aktivitäten, sind wir 
hier auf großes Interesse gestoßen. 
Neben kurzfristigen Hilfestellungen ermöglichen diese 
Aktivitäten und der offene Treff jeden Freitagvormittag, 
einzelnen Personen eine schwierige Zeit zu überbrücken. 
Sie werden dabei aus der Isolation geholt und es bleibt 
damit ihr Potential für eine Integration in den Arbeitsmarkt 
erhalten. 

Mit viel Unterstützung den Verein restrukturiert
Nach 30 Jahren des Bestehens der unabhängigen, kos-
tenlosen und gemeinnützigen Erwerbslosenberatung in 
Reutlingen haben wir 2010 und 2011 gute Fortschritte 
gemacht. Den Verein, der 2010 fast vor dem finanziellen Aus 
stand, konnten wir dank der großzügigen Spenden privater 
Personen und der Spende der Transfergesellschaft REFUGIO 
restrukturieren. Er ist jetzt mit einem neuen, qualifizierten 
und sehr engagierten Vorstand, einer größeren Anzahl von 
Aktiven und schon doppelt soviel Mitgliedern wie letztes 
Jahr, gut aufgestellt. Dabei half auch das Diakonische Werk 
Württemberg (Aktion 1+1) durch einen umfangreichen 
Zuschuss für die Einrichtung einer 50%-Stelle für die Ge-
schäftsführung des Vereins. Die Laufzeit dieser Förderung 

ist bis einschließlich Mai 2012 befristet. Ein Folgeantrag mit 
geringerer Förderung ist möglich und wird vom Verein bei 
Bedarf gestellt werden.

Aktuelle Situation und Ausblick für 2012
Für die Zukunft sehen wir unsere Hauptaufgabe darin, Um-
fang und Qualität der Beratung sicherzustellen und auszu-
weiten. Um dies 2012 nachhaltig weiter auszubauen, gehen 
wir parallel mehrere Wege: 
• 	 Beratung auf 3 Ebenen: Qualifizierung  ehrenamtlicher 

Berater und Begleitung zu behördlichen Terminen, 
fachlich qualifizierte Sozialberater, Zusammenarbeit mit 
Rechtsanwälten mit dem Schwerpunkt Sozialrecht

• 	 Ausbau unserer Selbsthilfegruppen zur Selbstaktivierung 
für Erwerbslose mit niederschwelligem Zugang

• 	 Vernetzung und Zusammenarbeit mit den Akteuren der 
Sozialarbeit und Vernetzung der Angebote für Erwerbs-
lose vor Ort

• 	 Öffentlichkeitsarbeit zur Situation der Erwerbslosen

Nachhaltige Finanzierung durch das Förderprogramm 
des Landes für die unabhäng. Erwerbslosenberatung
Seit dem 17.11.2011 ist aus dem Sozialministerium des 
Landes bekannt geworden, dass es für das Jahr 2012 einen 
Einstieg in ein Landesarbeitsmarktprogramm und ebenso 
in die Förderung der unabhängigen Erwerbslosenberatung 
geben wird. Da der Landeshaushalt jedoch letztendlich erst 
Februar 2012 beschlossen wird, sind wir zur Überbrückungs-
finanzierung unserer Beratungsaktivitäten bis möglicher-
weise Mitte 2012 wieder auf private Zuwendungen ange-
wiesen. Dies ergibt sich auch aus den bisherigen Gesprächen 
mit der Verwaltung im Landkreis und der Stadt. Eine Kofi-
nanzierung, durch Sachmittel und Zuschüsse für die Anmie-
tung der dringend benötigten neuen barrierefreieren und 
größeren Räume, bekommt erst Erfolgsaussichten mit der 
konkreten Umsetzung des Landesförderprogramms und der 
damit verbundenen Förderung von entsprechenden Perso-
nalstellen für die unabhängige Erwerbslosenberatung.

Zur Überbrückung benötigen wir Ihre Unterstützung
Um die begonnene positive Entwicklung abzusichern und 
um die Beratung sowie die Selbsthilfegruppen weiter aus-
zubauen, bitten wir um Ihre Unterstützung um die notwen-
dige Finanzierung bis Mitte 2012 sicherstellen zu können.

Arbeiterbildung e.V., Oberamteistr. 28, 72764 Reutlingen, 
Telefon 0 71 21 / 69 59 -288, Fax -289, während unserer  
Öffnungszeiten Mo., Mi. und Fr.: 9:30 – 12:30 Uhr

E-Mail: kontakt@arbi-rt.de    Internet: http://www.arbi-rt.de

Bankverbindung für Spenden, Mitgliedsbeiträge: 
Kreissparkasse Reutlingen,  
Konto: 159 360, Bankleitzahl: 640 500 00

Mit freundlichen Grüßen 

Thomas Bangemann  

Geschäftsführung Arbeiterbildung e.V., Reutlingen den 18.11.2011
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